
Referenzblatt: Evangelische Kirche Domat/Ems
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Die Evangelische Kirche Domat/Ems, entstanden Anfangs der 
60er Jahre,  ist ein Frühwerk des bekannten Churer Architektur-
büros Domenig Architekten. Die Sanierung hielt sich an die Ideen 
des ursprünglichen Projekts und befreite den Bau von nachträg-
lichen Veränderungen. Die Kirche wurde zur Erbauungszeit mit 
sechs kreuzförmigen Pendelleuchten beleuchtet. Im Laufe der 
Zeit wurden die Leuchten ersetzt. Die neue Lichtgestaltung 
nimmt die prägnante Form wieder auf und überführt diese in ein 
zeitgenössisches Design. Die Pendelleuchten werden mit line-
aren in die Decke eingelassenen Downlights ergänzt. Diffuses 
und direktes Licht ermöglichen neu verschiedene Lichtstim-
mungen. Kirchenbesucher begegnen sich in leicht schattigem 
Licht, das die Gesichter natürlich wiedergibt. Bei Konfirmati-
onen schmücken die Pendelleuchten den Raum. Während einer 
Andacht sorgen die Downlights für eine introvertierte Stimmung 
mit tiefem Lichtschwerpunkt. Ähnlich dem Tageslichteinfall fällt 
das künstliche Licht aus dem Oberlicht auf den Altarbereich und 
verleiht diesem eine unaufdringliche Präsenz.


